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DIE UNTERSUCHUNGEN IN LIHULA UND KEILA

Mati MANDEL

Eesti Ajaloomuuseum (Estnisches Historisches Museum). Pikk 17,. EE-0001 Tallinn,
Eesti (Estland).

Das Estnische Historische Museum hat von 1987 bis 1989 in Lihula

archäologische Rettungsgrabungen durchgeführt.! Im Jahre 1990 begann
man (mit Finanzierung der Fleckenverwaltung) mit den Untersuchun-

gen der Bischofsburg.? Auf einer Fläche von 180 m? wurde ein Abschnitt
der Außenmauer der Hauptburg mit 3,2 m breitem Torgang geöffnet.
Damit wurden auch vor dem Tor die Fundamente des umfangreichen
Mauersystems, offensichtliche Überreste vom Torvorwerk, entdeckt. Das
Alter dieses Baues blieb unklar.

Im Jahre 1991 wurden eine Außenwand der Schloßkirche mit zwei

Fensterõffnungen von Breite 150 und 160 cm (Taf. XV, I) und eine

Reihe Offnungen von massiven (4040 und 5050 cm) Fußbodentrag-
balken ans Tageslicht gebracht. Die Tordéffnung hat man urspriinglich
auf der Linie der Außenmauer mit einem massiven hélzernen Tor ge-
schlossen. Hinter dem Tor befand sich ein kleiner Innenhof (4)<3,6 m).
Weiter nach Westen teilte eine von großen Kalksteinblocken errichtete
Mittelmauer den Gang in zwei Teile.

Im Jahre 1992 wurde siidlich von der Mittelmauer eine 1,2 m breite

Treppe entdeckt. An der Nordwestecke der Schloßkirche wurde eine von

Ziegeln und Kalksteintafeln gesetzte Ofenunterlage (3,4)<1,8 m) aus-

gegraben. Mit diesem, anfidnglich gewolbten Ofen hat man offensichtlich
nicht nur die Kirche, sondern auch andere, jetzt verfallene Каите ре-
heizt. Darauf wiesen einige in den Mauern aufgedeckte rußlige Offnun-

gen (Rauchabziige ?) hin.
Die frithere Ausgrabungsfliche hat sich mit diesen Arbeiten noch um

150 т? vergroßert. Bisher hat man von dort aber nur den oberen, 1—1,3
m dicken Teil der Kulturschicht entfernt.

Im Jahre 1992 wurde ein Raum zwischen Mauerüberresten des Tor-
vorwerkes ausgegraben. Die Kulturschicht in diesem Raum reichte bis
zum natürlichen Kalksteinuntergrund 2,25 m tiefer als der Mauerober-
rand. Aus den tieferen Schichten hat man Kohlenstücke, Baumrinde,
Nageln und stark verrostete Eisengegenstände geborgen. Unter den inte-
ressantesten Fundstücken sind 6 Armbrustbolzenspitzen, ein spitzer Sil-
berbarren (Taf. XVI, /), die deutschen Münzen von der zweiten Hälfte
des 13. Jh.? und ein Siegel vom Haapsaluer Domherrn der ersten Hälfte
des 14. Jh. (Taf. XVI, 2)* vertreten. Nach dem Fundmaterial ist dieses

Torvorwerksystem schon bald nach der Errichtung der Außenmauer,
offensichtlich schon in der zweiten Hälfte des 13. Jh. gebaut.

Im Jahre 1991 mußte man im Zusammenhang mit dem Bauplan eines

neuen Pfarrhauses auch zwischen der heutigen lutherischen Kirche und
dem Standort des mittelalterlichen Zisterzienserklosters graben. Mit den

Probegrabungen wurde ein Teil von der 1,3 m dicken Kalksteinmauer

1 Mandel, M. Über Forschungsarbeiten im Festlandgebiet Westestlands. — ENSV TA

Toim. Ühisk., 1988, Nr. 4, S. 354—357; Mandel, M. Über die Ausgrabungen in Lihula
und Maidla. — Eesti TA Toim. Ühisk., 1990, Nr. 4, S, 413—415.

2 Mandel, M. Die Grabfunde von Maidla und Forschungen der Steinburg zu Lihula. —

Eesti TA Toim. Ühisk., 1991, Nr. 4, S. 382—384.
3 Bestimmt von I. Leimus.
* Bestimmt von I. Leimus und V. Glass.
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geöffnet. Danach wurde siidlich von der Siidmauer des Klosterkomplexes
eine rechteckige Grabungsstelle (250 m2) angelegt.

Im nordischen Teil der Grabungsstelle, an den Maueriiberresten des

Klosters, betrug @е Starke der Kulturschicht 2,8 m, an der siidwestli-
chen Ecke nur 1 m. Im Ostteil der Grabungsstelle wurde eine nord-

siidliche 1,3 m starke Kalksteinmauer ausgegraben. Im ndérdlichen Teil

der Grabungsstelle erreichte die Hohe dieser Mauerreste noch 1,2 m,
im siidlichen Teil hat sich aber nur das Fundament aus Granitsteinen
erhalten. Mit den Untersuchungen wurde erklidrt, daß diese Mauer nicht
auf dem natiirlichen Untergrund, sondern auf der Kulturschicht lag.
Im siidlichen Teil der Grabungsstelle betrug die Stirke der Kulturschicht
unter der Mauer nur 10 cm, aber im nordlichen Teil 45 ст. In der Pro-

beschurfung an der Westwand: der Kirche hatte man die Fundamente
derselben Mauer getroffen. So wurde klar, daß diese Mauer parallel mit

der heutigen Kirchenwand zum Standort der friiheren (mittelalterlichen)
Kirche gefiihrt hat. Die Bedeutung der genannten Mauer ist noch unklar.

МН den Ausgrabungen wurden 35 Nummern Funde?3, darunter rhei-
nische Keramik, ein bronzener Beschlag, bronzene Schellen, eine Nih-
nadel und eine Glasperle geborgen. An der N—S gerichteten Mauer

wurden 2 Miinzen (die eine aus dem Ende des 13., die andere aus dem
Ende des 14. Jh.)¢ gefunden.

In Keila wurden vom Museum zu Harjumaa die Untersuchungen der
Überreste des mittelalterlichen Herrenhauses fortgesetzt.” Ein Ziel der

Ausgrabungen war auch die Konservierung und Exponierung der Mauer-
iiberreste.

Im Jahre 1991 wurde die nördliche Grabungsstelle des Jahres 1977
neu geöffnet und dann nach dem Norden erweitert (Taf. XV, 2). Dabei
kamen zwei aufeinandergelegte Steinpflasterungen zum Vorschein, die
von der Außentüröffnung nach dem Norden führten. Die untere Pflas-

terung stammte den Funden nach aus dem 16. Jh., die obere — aus

dem 17. Jh.
Nördlich von der Außenmauer des Herrenhauses wurden tiefer noch

einige, offensichtlich aus der fritheren Zeit stammende Konstruktionen
entdeckt. Besser war nur ein Fundament eines kleinen (2,925 m)
Hauses von rechteckigem Grundplan erhalten. Die gebrannten Granit-
steine in der Gebdudeecke wiesen auf die Sommerkiiche oder auf das

Dampfbad hin. Wegen des Fehlens der Funde gelang es nicht, diesen
Bau genau zu datieren. Die Stirke der Kulturschicht betrug dort
1—1,7 m.

Im Jahre 1992 wurde dieser Ausgrabungsplatz nach dem Süden
erweitert. Damit wurden alle Fundamente und Räume im nordöstlichen
Teil des Herrenhauses geöffnet. Die Fläche der Grabungsstelle reichte
nun bis 250 m2. Dabei gelang es aber nur die oberen, aus dem 17.—18.
Jh. stammenden Schichten, durchzugraben. Es wurden 204 Nummern
Funde gesammeltß Der ilteste Gegenstand ist ein Schaber aus hell-

grauem Feuerstein. Ein Bruchstiick eines bronzenen Armringes, ein

У АМ 671:1—35.
S Bestimmt von I. Leimus.
? Über die früheren Ausgrabungen siehe; Mandel, M. Archäologische Ausgrabungen in

Keila. — ENSV TA Toim. Ühisk., 1978, Nr. 4, S. 361—363.
® HMK 1155:1—204.



48

kreuzförmiger Anhänger und ein mit einem Menschengesicht geschmück-
ter Beschlag stammen aus dem 13.—14. Jh. Von den gefundenen Miin-

zen sind 11 т 14. Jh. in Tallinn oder in Tartu gepridgt.? Einige Arm-

brustbolzenspitzen (Taf. XVI, 3), eine knocherne Nidhnadel (Taf. XVI,
8) und eine halbe steinerne Kanonenkugel stammen aus dem 15.—16.
Jh. Verschiedene Keramikscherben, Kachelfragmente und die Bruch-
stiicke von holldndischen Tonpfeifen sind noch spidteren Ursprungs. |

UURIMISTÖÖD LIHULAS JA KEILAS

Mati MANDEL

Lihula piiskopilinnusel avati 1991. aastal lossikiriku kahe aknaavaga
valissein (tahv. XV, I), 1992. aastal aga trepikdik ja ahjualus. Eelkind-
lustuse miiiiride vahel kaevati lahti ruum, mille alumistest kihtidest leiti
Eestis unikaalne hobedakang (tahv. XVI, 1), 13. sajandi teise poole
miinte ja 14. sajandi esimese poole pitsat (tahv. XVI, 2). 1991. aastal
uuriti Idbi ka 205 m? suurune аlа keskaegsest kloostrist ldanes. Vani-
mateks leidudeks olid 13. sajandi teise poole ja 14. sajandi esimese poole
miindid.

Keilas jätkati 250 m? suuruse kaevandiga keskaegse mõisa jäänuste
uurimist (tahv. XV, 2). Mõned leidudest, näiteks käevõru katke, võti

(tahv. XVI, 4), ristripats (tahv. XVI, 5) ja naast kuuluvad 13.—14.

sajandisse. Vanimad mõisaga seotud leiud on 11 münti, mis vermiti 14.

sajandil Tartus ja Tallinnas.

ИССЛЕДОВАНИЯ В ЛИХУЛА И КЕЙЛА

Мати МАНДЕЛЬ

В епископском замке в Лихула в 1991 г. была открыта внешняя

стена церкви с двумя оконными проемами (табл. XV, 1), а в 1992 г. —

лестничный марш и основание печи. Между стенами предварительных
укреплений обнаружено помещение, в нижних слоях которого найдены
уникальный для Эстонии серебряный слиток (табл. XVI, 1), монеты

второй половины 13 в. и печать первой половины 14 в. (табл. ХУТ, 2).
В Кейла раскопом 250 кв. м были продолжены исследования остат-

ков средневекового имения (табл. ХУ, 2). Некоторые находки, напри-
мер обломок браслета, ключ (табл. XVI, 4), крестовидная подвеска

(табл. ХУТ, 5) и бляшка, относятся к 13—14 вв. Древнейшие находки,
связанные с имением, — 11 монет, отчеканенных в 14 в. в Тарту и

Таллинне.

9 Bestimmt von I. Leimus.



PLATE 1

1. The clearance heap p-85 from the east.

2. The limestone bedrock under the clearance heap p-85 Irom the south-west.



PLATE 11

1, The clearance heap p-86 and baulk 186 from the south-east, layer I.

2. The clearance. heap p-86 and baulk 186 from the east, layer 11.



PLATE Ili

1. The clearance heap p-87 from the south-west.

2. Trench in the clearance heap p-89 from the north,



PLATE IV

Pöide stronghold. The southern part of the excavated area with stove remains.



PLATE V

Pottery from Pöide. / quern for grinding grain, 2—12 potsherds, /3 bone knife.

(SM 1460:445, 400, 400, 545, 400, 402, 590, 453; 1461:7; 1460:158, 498, 589, 272. —

9 from the dwelling site; all the others from the stronghold. All 2:3.)



PLATE VI

Finds from Pöide. / artefact of unknown purpose, 2 triangle-headed pin, 3 fragment
of chain, 4,5, 8, 9 brooches, 6, 7 finger rings, 10 bracelet, !! chainholder, 12, 13
comb and comb fragments, /4 bead or spinning-whorl. (SM 1460:207, 401, 319, 300,
331, 129, 367, 144; 1461:1; 1460:460, 458, 484, 245/203, 581. — I silver; 2—ll bronze;
12, 13 bone; /4 amber, 9 — from the dÄvlcillzinSg site; all the others from the stronghold,

:3.)



PLATE VII

Finds from Pöide stronghold. /, 2 javelin heads, 3, 4 arrow-heads, 5 fragment of
spiral bracelet, 6 fire-iron, 7 fragment of chain, 8 fragment of bracelet. (SM 1460:206,

500, 476, 291, 108, 466, 350, 227. — /—4, 6, 7 iron; 5, 8 bronze. All 2:3.)



PLATE VIII

1. Aindu. A view of the dark cultural layer in early spring (from the south).

2. Aindu. A view of the northern excavation area (from the north).



PLATE IX

1. Aindu. The southern excavation area with the fireplace remains on the foreground
(from the south-east).

2. Aindu. Stove remains in the northern excavation area (on the foreground; from
the east).



PLATE X

Aindu. Finds. (TU 70:1; ТО 71:598, 771, 5, 574, 39, 63, 569, 555, 576. ——5, 7. bronze;
the others-—iron. All 5:4.)



PLATE XI

Aindu. Pottery. (TU 71:220, 254, 253, 450, 247, 273, 211, 278, 272, 311, 252, 388a,
388b. — 1 — 1:2; 2—6, B—l 3 — 2:3, 7 — 1:1.)



PLATE MI

Aindu. Potlery. (TU 71:338/631, 534, 535, 663. — All 2:3.)



PLATE XIII

Aindu. Pottery. (TU 71:675, 497, 559, 196, 447, 680, 649, 600. —1, 2,4, 5, 7 — 2:3

3 8 — 1:1; 6 — 1:2)



PLATE XII

Апаи. РоЧегу. (ТО 71:338/631, 534, 535, 663. — АП 2:3.)



PLATE XIII

Aindu. Pottery. (TU 71:675, 497, 559, 196, 447, 680, 649, 600. — /1, 2,4, 5, 7 — 2:3;
3, 8 — 1:1; 6 — 1:2)



PLATE XIV

Aindu. Finds. (TU 71:762, 748, 708, 682, 567, 854, 643, 572, 721. — 1 — 1:2; 2, 6
2:3; 3—5, 7—9 — 1:1. 1 iron.)



TAFEL XV

1. Lihula. Außenwand der Schloßkirche

2. Keila. Grabungsstelle von Nordosten gesehen.



TAFEL XVI

Funde von Lihula. / Silberbarren, 2 Siegel. Funde von Keila. 3 Armbrustbolzenspitze,
4, 6 Schlüssel, 5 Anhänger, 7 Rundfibel, 8 Nähnadel. (AM 592:105, 128; HMK 1155:119,

91, 145, 116, 134, 55. — I, 3, 8 — 1:1; alle anderen 3:2.)
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PLATE XVIII

Pärnu, Uus Street. Pieces of a leather jacket. (PäM 14489 — A 2507/330.)



PLATE XIX

Pärnu, Uuüs Street. Silk bag with a monogram. (PäM 14489 — A 2507/T16.)



PLATE XX

Finds from Pärnu, Uus Street. / pilgrim badge, 2 thimble, 3 key, 4 holder of stilus,
5 stilus, 6—9 rings. (PäM 14489 — A 2507/328p, 334, 355, 171, 327, 362, 491, 294,
331. — 1 lead, 2, 7—9 bronze, 3 iron, bronze, 4 bone, 5 bone, iron, 6 copper, glass.)



PLATE XXIi

Pärnu, Uus Street. Fragments of cloth. / garment with a plated decoration, ? all-wool
cloth with a crocheted edge. (PdM 14489 — A 2507/T, 60/6, T 57/4.)



TAFEL XXII

Pärnu, Pühavaimu-Str. 8. I, 2 Schnallen, 3 Kienspanhalter, 4, 5 Scheren, 6 Trense-

iragment, 7 Türangel. (PäM 14641 — A 2511/m7B; 2510/mllO, 44; 2511/т74, 51;
2510/m92; 2511/m126. — Alle 2:3.)



TAFEL XXIII

1. Parnu, Pithavaimu-Str. 8. I Zierbeschlag, 2, 3 Glockchenfragmente, 4 Perle, 5 Lot

6 Loffel. (PaM 14641 — А 2511/m7, 69; k763; mB7, 79. — Alle 2:3.)

2. Tartu, VII. Quartal. Holzkésten.



TAFEL XXIV

Tartu, VII. Quartal. Keramik. (TM A 45:2552, 2340, 5338, 5305, 2352, 2338.)



TAFEL XXV

Tartu, VII. Quartal. Keramik. (TM A 45:5306, 2551, 5307, 2368, 2464.)



TAFEL XXVI

Tartu, VII. Quartal, Keramik. (TM A 45:2372, 3687, 5321, 5322.)



TAFEL XXVII

Tartu, VII. Quartal. Glasgeschirrfragmente. (TM A 45:4000/31, 5, 44, 27, 32, 6.)



TAFEL XXVIII

Tartu, VIT. Quartal. Metallkannen. (TM A 45:5317, 5315.)



TAFEL XXIX

Tartu, VII. Quartal. Zinnblechbeschläge. (TM A 45:3935—3959.)



TAFEL XXX

Tartu, VII. Ouartal. Zinnblechbeschläge. (TM A 45:3935—3959.)



TAFEL XXXI

Tartu, VII. Ouartal. / Nierendolchgriff, 2, 3 Fibeln, 4—6 Holzschuhe, 7 Kamm, 8 Harke.
(TM A 45:5311, 5319, 5318, 5300, 5301, 5302, 5314, 5299.)



TAFEL XXXII

Tartu, VII. Ouartal. / Schreibtafelrahmen, 2 Runenstabkalender. (TM A 45:5312, 5295.)



TABJIHMIJA XXXIII

1. Тарту, ул. Кююни. Вид на северо-восточный раскоп с северо-запада.

2. Тарту, ул. Кююни. Колодец Ha cCBCPO-BOCTOYHOM краю раскопа. Вид с юга.



ТАБЛИЦА ХХХУ

1. Тарту, ул. Кююни. Вид на центральную часть юго-западного раскопа с северо-
запада.

2. Тарту, ул. Кююни. Сооружения из кирпича. Вид с севера.



ТАБЛИЦА ХХХУу

Находки из Тарту, ул. Кююни. I, 15 подковообразные фибулы, 2 фрагмент топоро-
видной подвески, 3, /6 пряслица, 4 сердцевидная фибула, 5, 6 варганы, 7, & пряжки,
9 фрагмент накладки, 10 ключ, // стилус, 12 фрагмент остатков от производства
костяных предметов, I3 фрагмент иглы, /4 фрагмент шпоры. (ТМ 2126/А 51:Ж987,
1504, 1524, 1992, 1315, 447, 1766, 1762, 1929, 646, 1965, 1915, 1887, 206, 1927, 1799.

1 — 2:3, остальные 1:1))



ТАБЛИЦА XXXVI

Ксрамика из Тарту, ул. Кююни. (ТМ 2126/A5l: 1454/I—3, 1500/2, 1500/1. — 1:1.)



TABJIMUA XXXVII

Керамика из Тарту, ул. Кююни. (TM 2126/A5l: 1127/1, 939/1, 659/19, 1029/3, 1180/4,

1295/1, 642/16, 1164/18, 1127/14, 751/12, 639/38. — I—6, B—lo — 2:3, 7, 1 — 1:1.)



PLATE XXXVIII

1. Tartu, Kiiiitri Street. Settling well. View from the north.

2. Tartu, Kiiiitri Street. Covered wooden trough. View from the east.



PLATE XXXIX

Tartu, Küütri Street. Metal artefacts. / shears, 2 metal embellishment, 3 knife, 4 arbalest
arrowhead, 5 ring, 6 fish hook, 7 buckle with a remnant of leather belt. (TM 2176:523,

582, 579, 581, 576, 578, 577. — I—4, 6, 7 iron, 5 bronze.)



PLATE XL

Tartu, Kiiditri Street. Leather artefacts. /—3 scabbards, 4 footwear upper, 5 footwear
soles. (TM 2176: 610—620.)



PLATE XLI

1. Viljandi. View of the Tartu gates along Lossi Street (from the north)

2. Viljandi. General view of the excavation area (from the north).



PLATE XLII

1. Viljandi, View of the eastern side of the gate foundation.

2. Viljandi. Two highest-lying medieval pavements in Lossi Street.



PLATE XLIII

1. Viljandi. Woven fences of the drainage system at the north-eastern corner of 20
Lossi Street.

2. Viljandi. Close view of the drainage ditch.



PLATE XLIV

Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:21, 22, 3la, 3lb, 8, 11, 24, 25, 27, 26. — I—4,
9 — 2:3; 5, 10 — 1:2; 6—B — 1:1.)



PLATE XLV

Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:42, 43, 36, 35, 45a, 45b, 44, 39, 38. —1, 2,7,
8 — 1:2; 3, 9 — 1:1; 4—6 — 2:3.)



PLATE XLVI

Finds from Viljandi. (Vilj. M 10323:54, 28, 30, 21; 10322:53, 52, 46, 55. —1, 6—B
2:3; 2—4 — 1:1; 5 — 1:2)



PLATE XLVII

Finds from Viljandi. (Vilj. M 10323:37a—d, 39—41, 36b. — I—4, 8 — 2:3; 5—7 — 1:3.)



PLATE XLVIII

/. Maasilinn ship. The conserved wreck.

2. A wreck on the seashore at Kunda Bay.
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	Fig. 5. Medieval pottery profiles from Aindu. (TU 71:82, 11, 141; ТО 70:79. — 1:1.)
	PÄÄSTEKAEVAMISED AINDU NOOREMA RAUAAJA ASULAKOHAL
	ОХРАННЫЕ РАСКОПКИ НА ПОСЕЛЕНИИ АЙНДУ ПОЗДНЕГО ЖЕЛЕЗНОГО ВЕКА

	FIELD-WORKS AT JALASE ARCHAEOLOGICALETHNOGRAPHIC RESERVE IN 1990—1992
	Village of Jalase. / cult stone, 2 cult stone with cup-marks, 3 stone grave, 4 test pit, 5 intensively coal-black layer, 6 farm, 7 alvar forest, 8 sacred grove, 9 spring, 10 village lane, 11 forest path. The figure was compiled by U. Heinsalu.
	VALITÖÖD JALASE ARHEOLOOGILIS-ETNOGRAAFILISEL KAITSEALAL 1990.—1992. AASTAL
	ПОЛЕВЫЕ РАБОТЫ В ЗАПОВЕДНИКЕ ЯЛАЗЕ В 1990—1992 ГОДЫ

	DIE UNTERSUCHUNGEN IN LIHULA UND KEILA
	UURIMISTÖÖD LIHULAS JA KEILAS
	ИССЛЕДОВАНИЯ В ЛИХУЛА И КЕЙЛА
	PLATE 1 1. The clearance heap p-85 from the east.
	2. The limestone bedrock under the clearance heap p-85 Irom the south-west.
	PLATE 11 1, The clearance heap p-86 and baulk 186 from the south-east, layer I.
	2. The clearance. heap p-86 and baulk 186 from the east, layer 11.
	PLATE Ili 1. The clearance heap p-87 from the south-west.
	2. Trench in the clearance heap p-89 from the north,
	PLATE IV Pöide stronghold. The southern part of the excavated area with stove remains.
	PLATE V Pottery from Pöide. / quern for grinding grain, 2—12 potsherds, /3 bone knife. (SM 1460:445, 400, 400, 545, 400, 402, 590, 453; 1461:7; 1460:158, 498, 589, 272. — 9 from the dwelling site; all the others from the stronghold. All 2:3.)
	PLATE VI Finds from Pöide. / artefact of unknown purpose, 2 triangle-headed pin, 3 fragment of chain, 4,5, 8, 9 brooches, 6, 7 finger rings, 10 bracelet, !! chainholder, 12, 13 comb and comb fragments, /4 bead or spinning-whorl. (SM 1460:207, 401, 319, 300, 331, 129, 367, 144; 1461:1; 1460:460, 458, 484, 245/203, 581. — I silver; 2—ll bronze; 12, 13 bone; /4 amber, 9 — from the dÄvlcillzinSg site; all the others from the stronghold, :3.)
	PLATE VII Finds from Pöide stronghold. /, 2 javelin heads, 3, 4 arrow-heads, 5 fragment of spiral bracelet, 6 fire-iron, 7 fragment of chain, 8 fragment of bracelet. (SM 1460:206, 500, 476, 291, 108, 466, 350, 227. — /—4, 6, 7 iron; 5, 8 bronze. All 2:3.)
	PLATE VIII 1. Aindu. A view of the dark cultural layer in early spring (from the south).
	2. Aindu. A view of the northern excavation area (from the north).
	PLATE IX 1. Aindu. The southern excavation area with the fireplace remains on the foreground (from the south-east).
	2. Aindu. Stove remains in the northern excavation area (on the foreground; from the east).
	PLATE X Aindu. Finds. (TU 70:1; ТО 71:598, 771, 5, 574, 39, 63, 569, 555, 576. ——5, 7. bronze; the others-—iron. All 5:4.)
	PLATE XI Aindu. Pottery. (TU 71:220, 254, 253, 450, 247, 273, 211, 278, 272, 311, 252, 388 a, 388 b. — 1 — 1:2; 2—6, B—l 3 — 2:3, 7 — 1:1.)
	PLATE MI Aindu. Potlery. (TU 71:338/631, 534, 535, 663. — All 2:3.)
	PLATE XIII Aindu. Pottery. (TU 71:675, 497, 559, 196, 447, 680, 649, 600. —1, 2,4, 5, 7 — 2:3 3 8 — 1:1; 6 — 1:2)
	PLATE XII Апаи. РоЧегу. (ТО 71:338/631, 534, 535, 663. — АП 2:3.)
	PLATE XIII Aindu. Pottery. (TU 71:675, 497, 559, 196, 447, 680, 649, 600. — /1, 2,4, 5, 7 — 2:3; 3, 8 — 1:1; 6 — 1:2)
	PLATE XIV Aindu. Finds. (TU 71:762, 748, 708, 682, 567, 854, 643, 572, 721. — 1 — 1:2; 2, 6 2:3; 3—5, 7—9 — 1:1. 1 iron.)
	TAFEL XV 1. Lihula. Außenwand der Schloßkirche
	2. Keila. Grabungsstelle von Nordosten gesehen.
	TAFEL XVI Funde von Lihula. / Silberbarren, 2 Siegel. Funde von Keila. 3 Armbrustbolzenspitze, 4, 6 Schlüssel, 5 Anhänger, 7 Rundfibel, 8 Nähnadel. (AM 592:105, 128; HMK 1155:119, 91, 145, 116, 134, 55. — I, 3, 8 — 1:1; alle anderen 3:2.)
	3% – R 8 ›‹"_Ё‘ ¢ * N e S A B М if; Ва b Z O VRN s 5 L3N DA A 0 2Ly el A A L g с " A k s K НЕ Ay Эе б a S A
	PLATE XVIII Pärnu, Uus Street. Pieces of a leather jacket. (PäM 14489 — A 2507/330.)
	PLATE XIX Pärnu, Uuüs Street. Silk bag with a monogram. (PäM 14489 — A 2507/T16.)
	PLATE XX Finds from Pärnu, Uus Street. / pilgrim badge, 2 thimble, 3 key, 4 holder of stilus, 5 stilus, 6—9 rings. (PäM 14489 — A 2507/328p, 334, 355, 171, 327, 362, 491, 294, 331. — 1 lead, 2, 7—9 bronze, 3 iron, bronze, 4 bone, 5 bone, iron, 6 copper, glass.)
	PLATE XXIi
	Pärnu, Uus Street. Fragments of cloth. / garment with a plated decoration, ? all-wool cloth with a crocheted edge. (PdM 14489 — A 2507/T, 60/6, T 57/4.)
	TAFEL XXII Pärnu, Pühavaimu-Str. 8. I, 2 Schnallen, 3 Kienspanhalter, 4, 5 Scheren, 6 Trenseiragment, 7 Türangel. (PäM 14641 — A 2511/m7B; 2510/mllO, 44; 2511/т74, 51; 2510/m92; 2511/m126. — Alle 2:3.)
	TAFEL XXIII 1. Parnu, Pithavaimu-Str. 8. I Zierbeschlag, 2, 3 Glockchenfragmente, 4 Perle, 5 Lot 6 Loffel. (PaM 14641 — А 2511/m7, 69; k 763; mB7, 79. — Alle 2:3.)
	2. Tartu, VII. Quartal. Holzkésten.
	TAFEL XXIV Tartu, VII. Quartal. Keramik. (TM A 45:2552, 2340, 5338, 5305, 2352, 2338.)
	TAFEL XXV Tartu, VII. Quartal. Keramik. (TM A 45:5306, 2551, 5307, 2368, 2464.)
	TAFEL XXVI Tartu, VII. Quartal, Keramik. (TM A 45:2372, 3687, 5321, 5322.)
	TAFEL XXVII Tartu, VII. Quartal. Glasgeschirrfragmente. (TM A 45:4000/31, 5, 44, 27, 32, 6.)
	TAFEL XXVIII Tartu, VIT. Quartal. Metallkannen. (TM A 45:5317, 5315.)
	TAFEL XXIX Tartu, VII. Quartal. Zinnblechbeschläge. (TM A 45:3935—3959.)
	TAFEL XXX Tartu, VII. Ouartal. Zinnblechbeschläge. (TM A 45:3935—3959.)
	TAFEL XXXI Tartu, VII. Ouartal. / Nierendolchgriff, 2, 3 Fibeln, 4—6 Holzschuhe, 7 Kamm, 8 Harke. (TM A 45:5311, 5319, 5318, 5300, 5301, 5302, 5314, 5299.)
	TAFEL XXXII Tartu, VII. Ouartal. / Schreibtafelrahmen, 2 Runenstabkalender. (TM A 45:5312, 5295.)
	TABJIHMIJA XXXIII 1. Тарту, ул. Кююни. Вид на северо-восточный раскоп с северо-запада.
	2. Тарту, ул. Кююни. Колодец Ha cCBCPO-BOCTOYHOM краю раскопа. Вид с юга.
	ТАБЛИЦА ХХХ У 1. Тарту, ул. Кююни. Вид на центральную часть юго-западного раскопа с северозапада.
	2. Тарту, ул. Кююни. Сооружения из кирпича. Вид с севера.
	ТАБЛИЦА ХХХУу Находки из Тарту, ул. Кююни. I, 15 подковообразные фибулы, 2 фрагмент топоровидной подвески, 3, /6 пряслица, 4 сердцевидная фибула, 5, 6 варганы, 7, & пряжки, 9 фрагмент накладки, 10 ключ, // стилус, 12 фрагмент остатков от производства костяных предметов, I3 фрагмент иглы, /4 фрагмент шпоры. (ТМ 2126/А 51:Ж987, 1504, 1524, 1992, 1315, 447, 1766, 1762, 1929, 646, 1965, 1915, 1887, 206, 1927, 1799. 1 — 2:3, остальные 1:1))
	ТАБЛИЦА XXXVI Ксрамика из Тарту, ул. Кююни. (ТМ 2126/A5l: 1454/I—3, 1500/2, 1500/1. — 1:1.)
	TABJIMUA XXXVII Керамика из Тарту, ул. Кююни. (TM 2126/A5l: 1127/1, 939/1, 659/19, 1029/3, 1180/4, 1295/1, 642/16, 1164/18, 1127/14, 751/12, 639/38. — I—6, B—lo — 2:3, 7, 1 — 1:1.)
	PLATE XXXVIII 1. Tartu, Kiiiitri Street. Settling well. View from the north.
	2. Tartu, Kiiiitri Street. Covered wooden trough. View from the east.
	PLATE XXXIX Tartu, Küütri Street. Metal artefacts. / shears, 2 metal embellishment, 3 knife, 4 arbalest arrowhead, 5 ring, 6 fish hook, 7 buckle with a remnant of leather belt. (TM 2176:523, 582, 579, 581, 576, 578, 577. — I—4, 6, 7 iron, 5 bronze.)
	PLATE XL Tartu, Kiiditri Street. Leather artefacts. /—3 scabbards, 4 footwear upper, 5 footwear soles. (TM 2176: 610—620.)
	PLATE XLI
	1. Viljandi. View of the Tartu gates along Lossi Street (from the north) 2. Viljandi. General view of the excavation area (from the north).
	PLATE XLII 1. Viljandi, View of the eastern side of the gate foundation.
	2. Viljandi. Two highest-lying medieval pavements in Lossi Street.
	PLATE XLIII 1. Viljandi. Woven fences of the drainage system at the north-eastern corner of 20 Lossi Street.
	2. Viljandi. Close view of the drainage ditch.
	PLATE XLIV Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:21, 22, 3la, 3lb, 8, 11, 24, 25, 27, 26. — I—4, 9 — 2:3; 5, 10 — 1:2; 6—B — 1:1.)
	PLATE XLV Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:42, 43, 36, 35, 45a, 45b, 44, 39, 38. —1, 2,7, 8 — 1:2; 3, 9 — 1:1; 4—6 — 2:3.)
	PLATE XLVI Finds from Viljandi. (Vilj. M 10323:54, 28, 30, 21; 10322:53, 52, 46, 55. —1, 6—B 2:3; 2—4 — 1:1; 5 — 1:2)
	PLATE XLVII Finds from Viljandi. (Vilj. M 10323:37a—d, 39—41, 36b. — I—4, 8 — 2:3; 5—7 — 1:3.)
	PLATE XLVIII /. Maasilinn ship. The conserved wreck.
	2. A wreck on the seashore at Kunda Bay.


	ARCHAOLOGISCHE FORSCHUNGEN AUF DEM TERRITORIUM DER STADT HAAPSALU: FORSCHUNGSSTAND UND VORLÄUFIGE ERGEBNISSE
	Abb. 1. Bischofsburg und Altstadt von Haapsalu mit den archäologischen Untersuchungsstellen. I--111 Bischofsburg (I Hauptburš od. kleines Kastell mit Dom, II großes Kastell, 111 Lagerkastell), IV Nikolaikirche, V Rathaus, VI alter Marktplatz, VII Schloßplatz, VIII Grafengarten. 1, 6 Schloßplatz (Profile), 2 Jaani-Str. 4 (Grundstückuntersuchung), 3 Lossiplats 2 (Grundstückuntersuchung), 4 Rüütli-Str. (Profil der Stadtmauer), 5 Karja-Str. (Profil), 7 Grafengarten (Profile). A, B Bodendurchschnitte der Altstadt (Rekonstruktionsversuche). a Jaani-Str., b Kooli-Str,, с Saksa-Str., d Viike-Mere-Str., e Riiiitli-Str., { Pime-Str.
	Abb. 2. Altester Stadtplan Haapsalus aus dem Jahre 1683.
	Abb, 3. Haapsalu, Jaani-Str, 4, / Ofen mit dem birnenförmigen Grundriß, 2 Hypo_ kaustofen.
	Abb. 4. Haapsalu, Lossiplats 2. /, 2 Hypokaustöfen (A Ofenmund), 3 Kachelofen (a Ziegel).
	Abb. 5. Haapsalu. Die Bauten in der Jaani-Str. 4 (I) und auf dem Lossiplats 2 (II) aus Holz (a) und Stein (b).
	Abb. 6. Haapsalu. Profile A und B in der Altstadt (Rekonstruktionsversuche). / heutiger Boden, 2 Boden im 13. Jh., 3 Meeresspiegel um 1250. Auf dem Profil A Holzbauten (A), Steinbauten (B), Pflasterung (C).
	ARHEOLOOGILISED UURIMISED HAAPSALU LINNA TERRITOORIUMIL. UURIMISSEIS JA ESIALGSED TULEMUSED
	АРХЕОЛОГИЧЕСКИЕ РАСКОПКИ НА ТЕРРИТОРИИ ХААПСАЛУ: ОБЪЕМ ИССЛЕДОВАНИЙ И ПЕРВОНАЧАЛЬНЫЕ РЕЗУЛЬТАТЫ

	EXCAVATIONS IN THE NEW-PERNAU QUARTER OF ARTISANS
	Fig. 1. Pärnu, Uus Street. Framework building: I plan, II foundation frame, 111 joints, IV section of framework building and crossbeam buildings. / ground, 2 buried parts, 3 wood, 4 stone.
	Fig. 2. Pärnu, Uus Street. Open stove after the removal of cobblestones. T brick,
	Fig. 3. Pärnu, Uus Street. Cobblestone pavement.
	Untitled
	Fig. 4. Pärnu, Uus Street. Cup of stoneware.
	Fig. 5. Pärnu, Uus Street. Parts of a building with wallboard and doorway. A the view from the south, B plan. / waste box, 2 doorway.
	Fig. 6. Pärnu, Uus Street. A stretcher from the 16th century.
	Fig. 7. Pärnu, Uus Street. Piece of a shoe. (PäM 14489 — A 2507/332.)
	Fig. 8. Pärnu, Uus Street. Child’s boot. (PäM 14489 — A 2507/329.)
	KAEVAMISTEST UUS-PÄRNU KÄSITÖÖLISTE LINNAJAOS
	О РАСКОПКАХ В КВАРТАЛЕ РЕМЕСЛЕННИКОВ В ЛЕВОБЕРЕЖНОЙ ЧАСТИ ПЯРНУ
	RETTUNGSGRABUNGEN IN PÄRNU AUF DEM HOF VON PUHAVAIMU-STRABE 8
	PÄÄSTEKAEVAMISED PÄRNUS PÜHAVAIMU TÄNAV 8 ÕUEL
	СПАСАТЕЛЬНЫЕ РАСКОПКИ ВО ДВОРЕ ДОМА 8 ПО УЛИЦЕ ПЮХАВАЙМУ В ПЯРНУ


	DER FUNDSTOFF AUS DEN HOLZKÄSTEN DES VII. QUARTALS IN TARTU
	Abb. 1. Tartu, VII. Ouartal. / Grenze des Ausgrabungsplatzes, 2 vom Verfasser unter suchte Fläche, .
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	Abb. 3. Tartu, VII. Quartal. Taubenschaletypen.
	TARTU VII KVARTALI PUITKASTIDE LEIUMATERJAL
	НАХОДКИ ИЗ ДЕРЕВЯННЫХ ПОСТРОЕК VII KBAPTAJIA ГОРОДА ТАРТУ

	АРХЕОЛОГИЧЕСКИЕ РАСКОПКИ НА УЛИЦЕ КЮЮНИ В ТАРТУ
	Тарту, ул. Кююни. Образцы профилей гончарной керамики
	ARHEOLOOGILISED KAEVAMISED TARTUS KÜÜNI TÄNAVAL

	ARCHAOLOGISCHE AUSGRABUNGEN IN DER KÜÜNI-STRABE IN TARTU
	ARCHAEOLOGICAL EXCAVATIONS IN KÜÜTRI STREET, TARTU
	Fig. 1. Plan of excavations (I, II) at Küütri Street,. Tartu.
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	ARHEOLOOGILISED KAEVAMISED TARTUS KÜÜTRI TÄNAVAL
	АРХЕОЛОГИЧЕСКИЕ РАСКОПКИ НА УЛИЦЕ КЮЮТРИ В ТАРТУ


	EXCAVATIONS AT THE MEDIEVAL TOWN GATES OF VILJANDI
	Fig. 1. Excavations in the area of the medieval Tartu Gates of Viljandi. / the earliest construction stage(s), 2 probable bridgehead, 3 the 2nd construction stage, 4 the 3rd construction stage, 5 probable bridgehead of the 3rd construction stage, 6 presumable wall surface, 7 edge of the moat, 8 presumable edge of the moat, 9 archaeologically excavated area, /0 edge of the construction site, // boring hole.
	Fig. 2. Eastern profile of the opened area (the location marked in Fig. 1). / filling ground and debris, 2 dark cultural layer, 3 disturbed natural subsoil, 4 natural brown soil, 5 natural subsoil (sandy clay), 6 mortar debris, 7 fixed mortar.
	Fig. 3. Reconstruction of the moat profile (approximate location shown in Fig. 1). I tilling ground and debris, 2 water horizon, 3 muddy ground, 4 presumable bottomline, 5§ natural subsoil, 6 cultural layer, 7 town wall foundation, 8 mixed natural subsoil, 9 location of boring holes, :
	Fig. 4. Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:4, 3; Vilj. M 10323:27, 33, 26. — 1:1.)
	KAEVAMISED VILJANDIS KESKAEGSE TARTU VÄRAVA PIIRKONNAS
	РАСКОПКИ В ВИЛЬЯНДИ У СРЕДНЕВЕКОВЫХ ТАРТУСКИХ ВОРОТ

	UNDERWATER ARCHAEOLOGY IN ESTONIA
	Fig. 1. Maasilinn ship. Cross-section of the keel construction,
	Fig. 2. Maasilinn ship. Fastening of the stem to the keel
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	Illustrations
	Joon. 1. Saha arheoloogiline diagramm. Üleval on esitatud mõõtmistulemused iga 200 aasta kohta, all iga 100 aasta kohta.
	Joon. 2. Muistised Maardu järve ümbruskonnas. / mets, 2 niidud, loopealsed, 3 sood ja madalikud, 4 liivikud, 5 paekallas, 6 absoluutkõrgused, 7 muistsete põldude jäänused, 8 asulakoht, 9 kivikalmed, 10 linnamägi, 11 Taani hindamisraamatus märgitud külad koos adramaade arvuga,
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	Fig. 1. Location of the Saha-Loo fields. / woodland, 2 pasture, alvar, 3 lowland, mire, 4 sandy area, 5 limestone klint, 6 altitude, 7 ancient fields.
	Fig. 2. The ancient fields at Saha-Loo. I stone baulk, 2 clearance heap, 3 excavation in 1992, 4 partly preserved stone, 5 stone wall, 6 field path.
	Fig. 3. Field-plot CXXVIII at Saha-Loo.
	Fig. 1. Pöide stronghold. Excavated area with the location of stoves (Nos. I—4) and the main distribution area of pottery. A, B — house foundations from the last stage of the stronghold. (I cm=2 m.)
	Fig. 2. Findspots of line-decorated pottery from the Vendel period in Estonia.
	Fig. 3. Strongholds from the Bth—9th centuries in Estonia.
	Fig. 1. Location plan of the settlement of Aindu. / intensively black cultural layer, 2 thin medieval cultural layer, 3 wetland, 4 low grassland, 5 local road, 6 spring-place.
	Fig. 2. Finds from Aindu. (TU 70:9; ТО 71:845, 832, 836, 784, 717, 795, 799, 786 776. — All 1:1. I—3 glass; the others bronze.)
	Fig. 3. Finds from Aindu. (ТО 71:798, 755, 742, 853, 850, 838. — Al 1:1.)
	Fig. 4. Bracelet from Aindu. (TU 71:174. — Bronze. 1:1.)
	Untitled
	Fig. 5. Medieval pottery profiles from Aindu. (TU 71:82, 11, 141; ТО 70:79. — 1:1.)
	Village of Jalase. / cult stone, 2 cult stone with cup-marks, 3 stone grave, 4 test pit, 5 intensively coal-black layer, 6 farm, 7 alvar forest, 8 sacred grove, 9 spring, 10 village lane, 11 forest path. The figure was compiled by U. Heinsalu.
	PLATE 1 1. The clearance heap p-85 from the east.
	2. The limestone bedrock under the clearance heap p-85 Irom the south-west.
	PLATE 11 1, The clearance heap p-86 and baulk 186 from the south-east, layer I.
	2. The clearance. heap p-86 and baulk 186 from the east, layer 11.
	PLATE Ili 1. The clearance heap p-87 from the south-west.
	2. Trench in the clearance heap p-89 from the north,
	PLATE IV Pöide stronghold. The southern part of the excavated area with stove remains.
	PLATE V Pottery from Pöide. / quern for grinding grain, 2—12 potsherds, /3 bone knife. (SM 1460:445, 400, 400, 545, 400, 402, 590, 453; 1461:7; 1460:158, 498, 589, 272. — 9 from the dwelling site; all the others from the stronghold. All 2:3.)
	PLATE VI Finds from Pöide. / artefact of unknown purpose, 2 triangle-headed pin, 3 fragment of chain, 4,5, 8, 9 brooches, 6, 7 finger rings, 10 bracelet, !! chainholder, 12, 13 comb and comb fragments, /4 bead or spinning-whorl. (SM 1460:207, 401, 319, 300, 331, 129, 367, 144; 1461:1; 1460:460, 458, 484, 245/203, 581. — I silver; 2—ll bronze; 12, 13 bone; /4 amber, 9 — from the dÄvlcillzinSg site; all the others from the stronghold, :3.)
	PLATE VII Finds from Pöide stronghold. /, 2 javelin heads, 3, 4 arrow-heads, 5 fragment of spiral bracelet, 6 fire-iron, 7 fragment of chain, 8 fragment of bracelet. (SM 1460:206, 500, 476, 291, 108, 466, 350, 227. — /—4, 6, 7 iron; 5, 8 bronze. All 2:3.)
	PLATE VIII 1. Aindu. A view of the dark cultural layer in early spring (from the south).
	2. Aindu. A view of the northern excavation area (from the north).
	PLATE IX 1. Aindu. The southern excavation area with the fireplace remains on the foreground (from the south-east).
	2. Aindu. Stove remains in the northern excavation area (on the foreground; from the east).
	PLATE X Aindu. Finds. (TU 70:1; ТО 71:598, 771, 5, 574, 39, 63, 569, 555, 576. ——5, 7. bronze; the others-—iron. All 5:4.)
	PLATE XI Aindu. Pottery. (TU 71:220, 254, 253, 450, 247, 273, 211, 278, 272, 311, 252, 388 a, 388 b. — 1 — 1:2; 2—6, B—l 3 — 2:3, 7 — 1:1.)
	PLATE MI Aindu. Potlery. (TU 71:338/631, 534, 535, 663. — All 2:3.)
	PLATE XIII Aindu. Pottery. (TU 71:675, 497, 559, 196, 447, 680, 649, 600. —1, 2,4, 5, 7 — 2:3 3 8 — 1:1; 6 — 1:2)
	PLATE XII Апаи. РоЧегу. (ТО 71:338/631, 534, 535, 663. — АП 2:3.)
	PLATE XIII Aindu. Pottery. (TU 71:675, 497, 559, 196, 447, 680, 649, 600. — /1, 2,4, 5, 7 — 2:3; 3, 8 — 1:1; 6 — 1:2)
	PLATE XIV Aindu. Finds. (TU 71:762, 748, 708, 682, 567, 854, 643, 572, 721. — 1 — 1:2; 2, 6 2:3; 3—5, 7—9 — 1:1. 1 iron.)
	TAFEL XV 1. Lihula. Außenwand der Schloßkirche
	2. Keila. Grabungsstelle von Nordosten gesehen.
	TAFEL XVI Funde von Lihula. / Silberbarren, 2 Siegel. Funde von Keila. 3 Armbrustbolzenspitze, 4, 6 Schlüssel, 5 Anhänger, 7 Rundfibel, 8 Nähnadel. (AM 592:105, 128; HMK 1155:119, 91, 145, 116, 134, 55. — I, 3, 8 — 1:1; alle anderen 3:2.)
	3% – R 8 ›‹"_Ё‘ ¢ * N e S A B М if; Ва b Z O VRN s 5 L3N DA A 0 2Ly el A A L g с " A k s K НЕ Ay Эе б a S A
	PLATE XVIII Pärnu, Uus Street. Pieces of a leather jacket. (PäM 14489 — A 2507/330.)
	PLATE XIX Pärnu, Uuüs Street. Silk bag with a monogram. (PäM 14489 — A 2507/T16.)
	PLATE XX Finds from Pärnu, Uus Street. / pilgrim badge, 2 thimble, 3 key, 4 holder of stilus, 5 stilus, 6—9 rings. (PäM 14489 — A 2507/328p, 334, 355, 171, 327, 362, 491, 294, 331. — 1 lead, 2, 7—9 bronze, 3 iron, bronze, 4 bone, 5 bone, iron, 6 copper, glass.)
	PLATE XXIi
	Pärnu, Uus Street. Fragments of cloth. / garment with a plated decoration, ? all-wool cloth with a crocheted edge. (PdM 14489 — A 2507/T, 60/6, T 57/4.)
	TAFEL XXII Pärnu, Pühavaimu-Str. 8. I, 2 Schnallen, 3 Kienspanhalter, 4, 5 Scheren, 6 Trenseiragment, 7 Türangel. (PäM 14641 — A 2511/m7B; 2510/mllO, 44; 2511/т74, 51; 2510/m92; 2511/m126. — Alle 2:3.)
	TAFEL XXIII 1. Parnu, Pithavaimu-Str. 8. I Zierbeschlag, 2, 3 Glockchenfragmente, 4 Perle, 5 Lot 6 Loffel. (PaM 14641 — А 2511/m7, 69; k 763; mB7, 79. — Alle 2:3.)
	2. Tartu, VII. Quartal. Holzkésten.
	TAFEL XXIV Tartu, VII. Quartal. Keramik. (TM A 45:2552, 2340, 5338, 5305, 2352, 2338.)
	TAFEL XXV Tartu, VII. Quartal. Keramik. (TM A 45:5306, 2551, 5307, 2368, 2464.)
	TAFEL XXVI Tartu, VII. Quartal, Keramik. (TM A 45:2372, 3687, 5321, 5322.)
	TAFEL XXVII Tartu, VII. Quartal. Glasgeschirrfragmente. (TM A 45:4000/31, 5, 44, 27, 32, 6.)
	TAFEL XXVIII Tartu, VIT. Quartal. Metallkannen. (TM A 45:5317, 5315.)
	TAFEL XXIX Tartu, VII. Quartal. Zinnblechbeschläge. (TM A 45:3935—3959.)
	TAFEL XXX Tartu, VII. Ouartal. Zinnblechbeschläge. (TM A 45:3935—3959.)
	TAFEL XXXI Tartu, VII. Ouartal. / Nierendolchgriff, 2, 3 Fibeln, 4—6 Holzschuhe, 7 Kamm, 8 Harke. (TM A 45:5311, 5319, 5318, 5300, 5301, 5302, 5314, 5299.)
	TAFEL XXXII Tartu, VII. Ouartal. / Schreibtafelrahmen, 2 Runenstabkalender. (TM A 45:5312, 5295.)
	TABJIHMIJA XXXIII 1. Тарту, ул. Кююни. Вид на северо-восточный раскоп с северо-запада.
	2. Тарту, ул. Кююни. Колодец Ha cCBCPO-BOCTOYHOM краю раскопа. Вид с юга.
	ТАБЛИЦА ХХХ У 1. Тарту, ул. Кююни. Вид на центральную часть юго-западного раскопа с северозапада.
	2. Тарту, ул. Кююни. Сооружения из кирпича. Вид с севера.
	ТАБЛИЦА ХХХУу Находки из Тарту, ул. Кююни. I, 15 подковообразные фибулы, 2 фрагмент топоровидной подвески, 3, /6 пряслица, 4 сердцевидная фибула, 5, 6 варганы, 7, & пряжки, 9 фрагмент накладки, 10 ключ, // стилус, 12 фрагмент остатков от производства костяных предметов, I3 фрагмент иглы, /4 фрагмент шпоры. (ТМ 2126/А 51:Ж987, 1504, 1524, 1992, 1315, 447, 1766, 1762, 1929, 646, 1965, 1915, 1887, 206, 1927, 1799. 1 — 2:3, остальные 1:1))
	ТАБЛИЦА XXXVI Ксрамика из Тарту, ул. Кююни. (ТМ 2126/A5l: 1454/I—3, 1500/2, 1500/1. — 1:1.)
	TABJIMUA XXXVII Керамика из Тарту, ул. Кююни. (TM 2126/A5l: 1127/1, 939/1, 659/19, 1029/3, 1180/4, 1295/1, 642/16, 1164/18, 1127/14, 751/12, 639/38. — I—6, B—lo — 2:3, 7, 1 — 1:1.)
	PLATE XXXVIII 1. Tartu, Kiiiitri Street. Settling well. View from the north.
	2. Tartu, Kiiiitri Street. Covered wooden trough. View from the east.
	PLATE XXXIX Tartu, Küütri Street. Metal artefacts. / shears, 2 metal embellishment, 3 knife, 4 arbalest arrowhead, 5 ring, 6 fish hook, 7 buckle with a remnant of leather belt. (TM 2176:523, 582, 579, 581, 576, 578, 577. — I—4, 6, 7 iron, 5 bronze.)
	PLATE XL Tartu, Kiiditri Street. Leather artefacts. /—3 scabbards, 4 footwear upper, 5 footwear soles. (TM 2176: 610—620.)
	PLATE XLI
	1. Viljandi. View of the Tartu gates along Lossi Street (from the north) 2. Viljandi. General view of the excavation area (from the north).
	PLATE XLII 1. Viljandi, View of the eastern side of the gate foundation.
	2. Viljandi. Two highest-lying medieval pavements in Lossi Street.
	PLATE XLIII 1. Viljandi. Woven fences of the drainage system at the north-eastern corner of 20 Lossi Street.
	2. Viljandi. Close view of the drainage ditch.
	PLATE XLIV Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:21, 22, 3la, 3lb, 8, 11, 24, 25, 27, 26. — I—4, 9 — 2:3; 5, 10 — 1:2; 6—B — 1:1.)
	PLATE XLV Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:42, 43, 36, 35, 45a, 45b, 44, 39, 38. —1, 2,7, 8 — 1:2; 3, 9 — 1:1; 4—6 — 2:3.)
	PLATE XLVI Finds from Viljandi. (Vilj. M 10323:54, 28, 30, 21; 10322:53, 52, 46, 55. —1, 6—B 2:3; 2—4 — 1:1; 5 — 1:2)
	PLATE XLVII Finds from Viljandi. (Vilj. M 10323:37a—d, 39—41, 36b. — I—4, 8 — 2:3; 5—7 — 1:3.)
	PLATE XLVIII /. Maasilinn ship. The conserved wreck.
	2. A wreck on the seashore at Kunda Bay.
	Abb. 1. Bischofsburg und Altstadt von Haapsalu mit den archäologischen Untersuchungsstellen. I--111 Bischofsburg (I Hauptburš od. kleines Kastell mit Dom, II großes Kastell, 111 Lagerkastell), IV Nikolaikirche, V Rathaus, VI alter Marktplatz, VII Schloßplatz, VIII Grafengarten. 1, 6 Schloßplatz (Profile), 2 Jaani-Str. 4 (Grundstückuntersuchung), 3 Lossiplats 2 (Grundstückuntersuchung), 4 Rüütli-Str. (Profil der Stadtmauer), 5 Karja-Str. (Profil), 7 Grafengarten (Profile). A, B Bodendurchschnitte der Altstadt (Rekonstruktionsversuche). a Jaani-Str., b Kooli-Str,, с Saksa-Str., d Viike-Mere-Str., e Riiiitli-Str., { Pime-Str.
	Abb. 2. Altester Stadtplan Haapsalus aus dem Jahre 1683.
	Abb, 3. Haapsalu, Jaani-Str, 4, / Ofen mit dem birnenförmigen Grundriß, 2 Hypo_ kaustofen.
	Abb. 4. Haapsalu, Lossiplats 2. /, 2 Hypokaustöfen (A Ofenmund), 3 Kachelofen (a Ziegel).
	Abb. 5. Haapsalu. Die Bauten in der Jaani-Str. 4 (I) und auf dem Lossiplats 2 (II) aus Holz (a) und Stein (b).
	Abb. 6. Haapsalu. Profile A und B in der Altstadt (Rekonstruktionsversuche). / heutiger Boden, 2 Boden im 13. Jh., 3 Meeresspiegel um 1250. Auf dem Profil A Holzbauten (A), Steinbauten (B), Pflasterung (C).
	Fig. 1. Pärnu, Uus Street. Framework building: I plan, II foundation frame, 111 joints, IV section of framework building and crossbeam buildings. / ground, 2 buried parts, 3 wood, 4 stone.
	Fig. 2. Pärnu, Uus Street. Open stove after the removal of cobblestones. T brick,
	Fig. 3. Pärnu, Uus Street. Cobblestone pavement.
	Untitled
	Fig. 4. Pärnu, Uus Street. Cup of stoneware.
	Fig. 5. Pärnu, Uus Street. Parts of a building with wallboard and doorway. A the view from the south, B plan. / waste box, 2 doorway.
	Fig. 6. Pärnu, Uus Street. A stretcher from the 16th century.
	Fig. 7. Pärnu, Uus Street. Piece of a shoe. (PäM 14489 — A 2507/332.)
	Fig. 8. Pärnu, Uus Street. Child’s boot. (PäM 14489 — A 2507/329.)
	Abb. 1. Tartu, VII. Ouartal. / Grenze des Ausgrabungsplatzes, 2 vom Verfasser unter suchte Fläche, .
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	Abb. 3. Tartu, VII. Quartal. Taubenschaletypen.
	Тарту, ул. Кююни. Образцы профилей гончарной керамики
	Fig. 1. Plan of excavations (I, II) at Küütri Street,. Tartu.
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	Fig. 1. Excavations in the area of the medieval Tartu Gates of Viljandi. / the earliest construction stage(s), 2 probable bridgehead, 3 the 2nd construction stage, 4 the 3rd construction stage, 5 probable bridgehead of the 3rd construction stage, 6 presumable wall surface, 7 edge of the moat, 8 presumable edge of the moat, 9 archaeologically excavated area, /0 edge of the construction site, // boring hole.
	Fig. 2. Eastern profile of the opened area (the location marked in Fig. 1). / filling ground and debris, 2 dark cultural layer, 3 disturbed natural subsoil, 4 natural brown soil, 5 natural subsoil (sandy clay), 6 mortar debris, 7 fixed mortar.
	Fig. 3. Reconstruction of the moat profile (approximate location shown in Fig. 1). I tilling ground and debris, 2 water horizon, 3 muddy ground, 4 presumable bottomline, 5§ natural subsoil, 6 cultural layer, 7 town wall foundation, 8 mixed natural subsoil, 9 location of boring holes, :
	Fig. 4. Finds from Viljandi. (Vilj. M 10322:4, 3; Vilj. M 10323:27, 33, 26. — 1:1.)
	Fig. 1. Maasilinn ship. Cross-section of the keel construction,
	Fig. 2. Maasilinn ship. Fastening of the stem to the keel
	© o




